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Werke Aluminiumlegierungen hergestellt durch Hinzufügen der einzulegie-
renden Metalle oder von Vorlegierungen, sei es in das Metallbad in den Um-
schmelzöfen,sei esin die Elektrolysebäder. In letzterem Falle kann man auch
statt der Metalle deren Oxyde oder andere Verbindungen zufügen, aus denen
das Metall in der Elektrolyse reduziert werden kann.
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Anhang ll.

(Zu S. 85.)

Einfluß des Ersatzes von FeO durch CaO bei verschiedenen
Silizierungsstufen auf den Schmelzpunkt (nach Hofman).

(Siehe Fig. 184.)
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Fig. 184. Einfluß des Ersatzes von FeO durch eine äquivalente CaO-
Menge auf den Schmelzpunkt bei verschiedenen Silizierungsstufen.

Nach Hofman, Met. of Lead.

Die Kurven stellen Schnitte durch das ternäre System CaO-FeO-SiO, dar.


